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er gnohhſte tebet noch es waltet ſei

ne Gute-4 VUnd ſeine Gnade iſt den einen
Taglich neu;

viabet unſer Hertz und ſtarcket das
Gemuthe

k—
SGs ſtehet uns ſein Arm in allen

uic J Nothen bey.
Ss iſt ſchon manches Jahr durch ſeine Nuld verfloſſen

Zaß unſer frohe Nund die Ezute ruhmen muß
Weil unter Selbiger vir Gchutz und Troſt genoſſen

Saß wir im Gtegen ſnhn das macht ſein LiebesKuß.
Wnd ſo geht wiederum ein altes Fahr zurude

Za ſeine VaterTreu uns woht behutet hat

Zer Georrhatuns geſchencdt Heyl Seegen Ruh und Glude
Zas zeuget jedes Hertz in dieſer werthen Stadt.

2

Ser ghorr hat uns zum Tioſt den Foönig laſſen leben/Bey deſſen Regiment uns kuſſet Frird und Ruh
Zaß unterm GeigenSzaum und dickbelaubten Reben

Wir unſern Lebens-Lauff im Seegen bringen zu.
Dott hat ſein theures Wort uns biß hieher geſchendeet

Siß MRanna hat uns Weiſt und Geele wohl erqvidt; Es



Ss hat durch ſelbes ſich ſein Beiſt in uns geſencket
fhnd viele Tugenden im Leben ausgedruckt.

Zer ſchone Vottes-Sienſt iſt uns ſtets rein geblieben
Mir gehn ins Hauß des HErrn mit Freuden aus und ein

Wir konnen das Webet und wahren Glauben uben
éFo glucklich konnen wir bey Wottes Gute ſeyn!

Zer MoErr gab Muth und Krafft den GOttgeliebten Leh—

rern
Zaß ie ihr ſchweres Amt mit Freudigkeit vollbracht

Sr ſegnete ghr Werck bey den getreuen Horern
Zer VBlaube ward entzund es wich die trube Kacht.

Ss waltete hiernechſt des Hochſten Wunder-Gute
Fpuch uber jedes Kauß wodurch das Wohlergehn

Fuch in der Haußhaltung ſich zeigt in ſchonſter Bluthe
So glucklich find die hier in Wottes Gnaden ſtehn!

Mun treten wir mit GOTT auch in die Neuen Zeiten
Wir feyren wiederum mit BWOtt ein Jerues Fahr;

goll nun der MeErr aufs Neu den Seegen zu uns leiten
Abnd in der Neuen Zeit uns ſchutzen vor Grfahr:

kgo muſſen wir dem KErrn vor ſeine Gute dancken
ZSie uber uns bißher ſo wohl gewaltet hat

Jnd wandeln ferner hin in reinen Tugend-Schrandken
Go wird zum Kanaan die Vottgeliebte Stadt.

Fch der ich biß hieher an allem Theil aenommen
Wo uns des Hochſten Huld in Uberfluß geſchendkt

Wefinde mich verpflicht mit Danck vor GOtt zu kommen
Weil VOtt auch auf mein Hauß viel gutes hat gelenckt.

Jend weil die Reue Zeit die Wunſche treuer Seclen
Von Alters her verlangt ſo iſt auch meine Pflicht

Sie Triebe meiner Bruſt itzund nicht zu verholen
Duie mein getreues Hertz zu WOtt in Himmel richt?

Laß



Vaß großer Wunder-GOtt itzt deine Gnade walten
JFuch uber die ſo uns als Lehrer vorgeſetzt

Zie Hirten wolleſt Du in deinem Schutz erhalten
Zaß ſich ſo Schaaf als Lamm an Jhrer Hut ergotzt.

Vaß wann Sie deinen Berg treu pflantzen und begießen
Ihnd Baume ſchoner Art zu deinem Preiß erziehn

Von deiner Sternen-Burg den Seegen auf Sie fließen
amit dein Sion ſey an Frucht und Blattern grun.

Malt ferneruber die  diß und noch viele Jahre
Sie uns als Sbrigkeit der gochſte furgeſetzt

aß Gluck und Wohlergehn ſich mit den Fahren paare
Wib was Jhr Kertze wunſcht und Jhre Gruſt ergotzt.

Gaß das Gymnaſium in deiner Baade ſtehen
Rib bey den Lehrenden ainv Lernenden Gedehen

Ahnd ſegne dieſes Cauß von deinen SternenHohen
ZDasbß es ein Waradieß kan auf der Erden ſeihn.

Suletzt laß jedes Kauß daß dir im Glauben dienet
Fnn deiner Gnade ſtehn und wende die Gefahr

aß Kall ein Eden ſeh wo Heil und Tugend grunet
iß wunſcht mein treues Herkz zum lieben Keuen. Jahr?
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